Wahlfreiheit statt ORF-Zwangsbeitrag
		
Mit der am 1.1.2024 in Kraft getretenen „Haushaltsabgabe“ müssen ca. 600.000 Haushalte mehr ZWANGSWEISE für den ORF zahlen, obwohl sie weder ein TV-Gerät oder Radio im Haus haben.  Dies deshalb, weil es laut VfGH unsachlich ist, dass Menschen für den Konsum der ORF-Programme via Internet bislang nicht zur Finanzierung des ORF beitragen mussten. Es wäre jedoch technisch ein Leichtes und ein geringerer Eingriff in das Recht auf Eigentum gewesen, die alte Regelung um eine Bezahl-Schranke für die Internet-Nutzung zu ergänzen oder eine Budgetfinanzierung vorzusehen.
Wahrer Hintergrund für die Einführung des ORF-Beitrags ist, dass sich in den letzten Jahren insbesondere während der CORONA-Jahre ca. 300.000 Menschen bei der GIS abmeldeten, weil sie mit dem Programm unzufrieden waren bzw. kein Interesse an der regierungstreuen und einseitigen Berichterstattung des ORF hatten. Dem ORF entgehen dadurch Millionen. Diese sollen nunmehr zwangsweise von Menschen kompensiert werden, die bisher NIE die Programme des ORF konsumiert haben. Reine Radioteilnehmer müssen nun für dieselbe Leistung sogar doppelt so viel zahlen. 
Gleichzeitig weitet der ORF Programmwiederholungen aus und unterscheidet sich oftmals nicht mehr von mit Werbegeldern finanzierten privaten Sendern. 
Den Menschen verkauft man die Zwangsgebühr mit einer Halbierung des Entgelts. Doch das Programmentgelt wurde von 
€ 18,59 lediglich um rund € 3 auf € 15,30 reduziert. Durch die massive Ausweitung der Zahl der Beitragspflichtigen um ca. 600.000 Haushalte erhält der ORF jetzt um ca. € 100,- Mio. pro Jahr MEHR Geld als bisher – und das, trotz Verpflichtung zur Kostenreduktion um € 325 Mio. bis 2026! So sieht wahre Kosteneinsparung nicht aus…

DER ORF-BEITRAG IST NEBEN DEUTSCHLAND DAS HÖCHSTE ENTGELT 
FÜR ÖFFENTLICH-RECHTLICHES FERNSEHEN IN DER EU!!!
	
Infos und Vorlagen: www.afa-zone.at - www.lebengehtauchanders.at
Unterstützung und Anleitung: Verein Geko Alltags-Hotline 0800 007477
Austausch und Fragen: Kein ORF Zwangsbeitrag; ORF; Stoppp ORF Beitrag; YouTube @gekorichterderneuenzeit;
Impressum: Verein Geko – Leben geht auch anders, Seelen-Oase Simmering, 1110 Wien Simmeringer Hauptstr. 56/6
MEINE FORDERUNG AN EINEN ÖFFENTLICH-RECHTLICHEN RUNDFUNK
	· Wahlfreiheit statt Zwangsbeitrag
	· Internetauftritt mit Bezahl-Schranke

	· Nachhaltige Entpolitisierung des ORF
	· Befreiung für ALLE sozial Benachteiligten

	· Keine Luxusgehälter für ORF-Manager
	· Gelebte Objektivität in der Berichterstattung

	· Unabhängiger Publikumsrat als Kontrollorgan
	· Offenlegung ALLER Werbe-Einnahmen des ORF

	· Transparenz der Kosten für den öffentlich-rechtlichen Auftrag
	· Nachvollziehbare und faire Berechnung des ORF-Beitrags
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